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Beratung in Pflege und Rehabilitation

ParaHelp ist ein Verein zur Unterstützung von Menschen

mit Querschnittlähmung sowie weiteren Erkrankungen mit

neurologischen Ausfällen. Diesen Auftrag erfüllt ParaHelp

im spitalexternen Umfeld in der ganzen Schweiz.

Titelbild:

Gorgonienfächer im Roten Meer, © Robert Wyss 2005, Zell LU.

Das Angebot ist Teil der umfassenden Leistungskette für

die ganzheitliche Rehabilitation von Querschnittgelähmten,

getragen von der Schweizer Paraplegiker-Stiftung (SPS).



Geschätzte Kolleginnen und Kollegen 

Auch das dritte Wundforum SKINTACT in Nottwil be-

schäftigt sich mit neuen Trends und mit neuem Wissen

in der Wundbehandlung. Unser Fokus liegt diesmal

jedoch nicht ausschliesslich auf neuen Behandlungs-

methoden und Produkten. Vielmehr behandeln wir inno-

vative Arbeitsweisen und Strategien, die in der Praxis

erfolgreich sind.

Die stetige Verbesserung der Wundversorgung liegt vor

allem bei uns selber, nämlich in unseren Ressourcen wie

der Vernetzung, der Prozessoptimierung und unserer

Bereitschaft, Innovationen umzusetzen. Mit dem Titel

„Neue Wege gehen – Vernetzung im Wundmanagement“

machen wir auf die hervorragenden Vorraussetzungen

in der „Gesundheitslandschaft“ Schweiz aufmerksam,

Netzwerke zu bilden, interdisziplinäre Zusammenarbeit

zu generieren und zu praktizieren. Wir können unsere

Handlungskompetenz sowie unser Dienstleistungsangebot

gegenüber den Patienten erweitern, wenn wir bereit sind,

unser Wissen auszutauschen, es weiterzugeben und

gemeinsam weiterzuentwickeln.

Wir laden Sie ein, mit uns am SKINTACT neue Wege zu

gehen, neue Erkenntnisse zu gewinnen und sich vom

Thema Vernetzung begeistern zu lassen. SKINTACT geht

auch als Forum neue Wege und präsentiert sich Ihnen in

einem neuen Stil. Lassen Sie sich überraschen und haben

Sie Mut zu Neuem! Wir freuen uns auf Sie.

Uwe Kaufhold

Leiter SKINTACT

Neue Wege gehen...



09.00 Eröffnung und Grusswort

 Uwe Kaufhold und Max Moor

09.10 Instruktion zur Kongressnavigation

 Uwe Kaufhold

09.20 Prozessoptimierung in der ambulanten 

Wundtherapie

 Patricia Kuhfuss

09.40 Alte Wunde – neue Therapie: 

löst die Vakuumtherapie alle Probleme?

 Georg Heller

10.00 Objektive Wundbeurteilung und Wunddoku-

mentation mittels W.H.A.T. (Wound Healing 

Analyzing Tool)

 Thomas Wild

10.20 Pause und Besuch der Industrieausstellung

11.00 Online-Auswahl der Parallelsessions

 Uwe Kaufhold

11.10 Wundmanagement im Alterspflegeheim 

Burgdorf gestern und heute

 Luzia Schenk und Hedi Rusnak

11.30 Pilotstudie zur Stammzellentherapie bei   

dekubitalen Ulzera 

 Miodrag Savic

11.50 Vernetzung im Wundmanagement

 Carolyn Wyndham-White

12.10 Der V.A.C® - Höck

 Miriam Hüsler

12.20 Das regionale Wundnetz Luzerner Hinterland

(HiLA)

 Heidi Gisler

12.30 Mittagspause und Besuch der Industrie-

ausstellung
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14.00 Einleitung zu den Parallelsessions

 Uwe Kaufhold

14.15 Parallelsessions

Aufbau einer Wundsprechstunde für Praxis und 

Forschung

 Christina Settelen

Behandlungsstrategien in der ästhetischen 

Medizin

 Michael Radenhausen

Die neue Generation der V.A.C.® Therapy-  

Systeme

 Jürgen Karle

Was können die modernen Schaumstoffe   

wirklich? Abstrakte Eigenschaften visuell erklärt

 Gabi Leiser

15.00 Pause und Besuch der Industrieausstellung

15.40 Wiederholung der Parallelsessions

16.30 Evaluation und Abschluss

16.45 Ende der Veranstaltung 



Heidi Gisler, Zert. Wundmanagerin, Gettnau

Georg Heller, Dr. med., Leitender Arzt Chirurgie,

Kantonsspital Chur

Miriam Hüsler, Dipl. Wundexpertin,

Gebietsleiterin Home Care KCI Medical GmbH, Rümlang

Jürgen Karle, Product Manager V.A.C.® Therapy-Systeme,

KCI Medical GmbH, Rümlang

Uwe Kaufhold, Leiter SKINTACT, ParaHelp, Nottwil

Patricia Kuhfuss, Dipl. Pflegefachfrau AKP,

Spitex Mittleres Leimental

Gabi Leiser, Coloplast AG, Rotkreuz

Max Moor, Geschäftsleiter ParaHelp, Nottwil

Michael Radenhausen, Dr. med., Facharzt für Derma-

tologie und Venerologie, Haut- und Laserzentrum,

Klinik Siloah, Gümligen

Hedi Rusnak, Pflegeexpertin HöFa I,

Alterspflegeheim Region Burgdorf

Miodrag Savic, Dr. med., Klinik für wiederherstellende

Chirurgie, Universitätsspital Basel

Luzia Schenk, Pflegeexpertin HöFa I,

Alterspflegeheim Region Burgdorf

Christina Settelen, Pflegeexpertin HöFa II,

Universitätsspital Basel

Thomas Wild, Dr. med., Universitätsspital Wien

Carolyn Wyndham-White, Fachdozentin,

Haute Ecole Spécialisée de Suisse occidentale HES-SO,

Genève

(Stand: 5.11.2007)

Referenten und Moderatoren



Anmeldung

Bitte benützen Sie für Ihre Anmeldung bis spätestens

25. April 2008 das Anmeldeformular im Internet

(www.parahelp.ch). Oder Sie verwenden den Anmelde-

talon dieser Broschüre. Nach Eingang Ihrer Zahlung

erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung.

Teilnahmegebühr

Die Teilnahmegebühr beträgt CHF 190.00 inklusive

Pausenverpflegungen und Mittagessen.

Hinweise für Teilnehmende

Unterkunft

Im Guido A. Zäch Institut (GZI) in Nottwil können Sie

moderne und komfortable Hotelzimmer reservieren.

Anfragen und Buchungen:

GZI Seminar- und Kongresshotel

Guido A. Zäch Strasse 4

CH-6207 Nottwil

Telefon  +41 41 939 60 00

Telefax  +41 41 939 64 65

hotellerie@kongresshotel-gzi.ch

www.kongresshotel-gzi.ch



Das Schweizer Paraplegiker-Zentrum (SPZ) und das

Guido A. Zäch Institut (GZI) in Nottwil sind sowohl mit

dem Auto als auch mit dem öffentlichen Verkehr aus

allen Richtungen schnell und bequem erreichbar.

Mit Bahn und Bus

Vom Bahnhof Nottwil – zehn Minuten zu Fuss entfernt –

verkehren im Halbstundentakt Züge von und nach

Luzern und (via Sursee) von und nach Basel, Bern, Genf

und Zürich. Der Bahnhof Nottwil ist rollstuhlgängig und

mit einer Ein- und Ausstiegshilfe ausgerüstet. Das SPZ

und das GZI sind zusätzlich mit einer eigenen Haltestelle

an das regionale Busnetz angeschlossen.

Mit dem Auto

Nottwil liegt nahe der Autobahn A2 (Basel-Luzern).

Von der Ausfahrt Sursee (20) führt ein beschilderter Weg

zum SPZ und zum GZI. Dort steht ein Parkhaus mit 520

kostenpflichtigen Plätzen.

Weitere Informationen

ParaHelp

Susanne Weibel

Guido A. Zäch Strasse 1

CH-6207 Nottwil

Telefon +41 41 939 60 60

Telefax +41 41 939 60 61

info@parahelp.ch

www.parahelp.ch

Schnell und bequem ans Ziel
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Name Vorname

Firma

Funktion

Wohnadresse

Rechnungsadresse

Telefon Privat Handy Privat

Telefon Geschäft Handy Geschäft

E-Mail Privat Geschäft

Datum

Unterschrift

Ich melde mich an

Anmeldetalon senden

oder faxen bis spätestens

25. April 2008 an:

ParaHelp

Susanne Weibel

Guido A. Zäch Strasse 1

CH-6207 Nottwil

Telefon +41 41 939 60 60

Telefax +41 41 939 60 61

info@parahelp.ch

www.parahelp.ch

SKINTACT ist eine papier-

lose Veranstaltung. Ihre

E-Mail Adresse benötigen

wir für die elektronische

Zusendung der Forums-

unterlagen.
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ParaHelp

Guido A. Zäch Strasse 1

CH-6207 Nottwil

Bitte

frankieren


